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Neues aus der Gemeinde 

Der Kirchenvorstand hat mit einem 
gemütlichen Abend beim Griechen 
das erste halbe Jahr 2023 abgeschlos-
sen. Wir haben viele tolle Momente 
in der Gemeinde erleben dürfen. Das 
neuen Gottesdienstformat Gottes-
dienst Surprise findet Resonanz, was 
vor allem dem großartigen Team und 
unserer „Combo 22“ zu verdanken 
ist. Wir werden dies fortsetzen.  

Auch für die Minigottesdienste wol-
len wir ab Oktober etwas Neues aus-
probieren. Wir planen einmal monat-
lich einen Kindergottesdienst parallel 
zum Sonntagsgottesdienst. So können 
alle gemeinsam den Gottesdienst in 
der Kirche beginnen, die Kinder zie-
hen nach dem ersten Lied in den Ge-
meindesaal und feiern kindgerecht 
weiter. Wer hier gerne im Team dabei 
sein möchte, melde sich gerne bei 
Susanne Hötzel. 

Auch bei den Keesspatzen ändert sich 
nach den Ferien etwas: Almut Meyer, 
die den Kinderchor mit viel Herz und 
Engagement ins Leben gerufen und 
jahrelang erfolgreich geführt hat, gibt 
den Staffelstab an Hanna Güldemund 
weiter. Wir freuen uns, dass die Lei-
tung des Chores nahtlos und vor al-
lem so kompetent weitergeht. Herzli-
chen Dank dafür! Auch herzlichen 
Dank an Almut Meyer! Wir werden 

im Erntedankgottesdienst am 
01.10.23 symbolisch die Taktstock-
übergabe vollziehen. 

Der Orgelbauförderverein trifft sich 
am Sonntag, 06.08.23 um 11.45 Uhr 
nach dem Gottesdienst zur Mitglie-
derversammlung. Der Verein wurde 
einst gegründet, um die neue Orgel 
zu finanzieren. Die Orgel ist längst be-
zahlt, der Verein hat nur noch 16 Mit-
glieder. Insofern wird sich die Mitglie-
derversammlung mit der Zukunft des 
Vereins beschäftigen. 

Das Gemeindefest, das wir zusammen 
mit dem Kinderhaus feiern konnten, 
hat große Freude bereitet. Wir dan-
ken allen, die angepackt haben bei 
Auf- und Abbau, Einkauf, Essens- und 
Getränkeausgabe, Kuchenbacken, 
Blumendeko, im Posaunenchor oder 
Kinderchor, im Anspielteam oder 
beim Kinderhausbeitrag … Ohne Sie 
und Euch würde so ein Fest nie gelin-
gen können! Wir streben auch für das 
kommende Jahr ein gemeinsames 
Sommerfest an. Über das Speisean-
gebot und ein erweitertes Spielean-
gebot wird zusammen mit dem Kin-
derhaus nachgedacht. Möglicher-
weise können wir im kommenden 
Jahr neben dem Kinderhaus-Neubau 
unser Fest feiern.  

Nun gehen wir in die ruhigeren Som-
mermonate und freuen uns über ein 
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_____________________________________________________________________________________________________________________________

Wiedersehen mit vielen guten Ideen 
demnächst. 

 

 

Susanne Hötzel  
für den Kirchenvorstand. 

_____________________________________________________________________________________________________________________________ _________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zum ökumenischen  
Brunnengottesdienst 

am 17.09.2023, 10.00 Uhr am 
Sieboldbrunnen mit Pastoralreferent 
Felix Lamprecht und Pfarrerin Susan-
ne Hötzel 

Unter den hohen Bäumen am 
Sieboldbrunnen, mit dem Geräusch 
des plätschernden Wassers im Ohr 
feiern wir wieder unseren Brunnen-
gottesdienst. Musikalisch wird der 
Gottesdienst von unserem 
Posaunenchor gestaltet. 

_____________________________________________________________________________________________________________________________ _____________________________

_______________________________________________________________________________________________________ 

Wallfahrt zur Weinbergskapelle an 
Pfingstmontag 

„Wallfahrer ziehen durch das Land 
mit fliegenden Standarten.“ 
Christ*innen von der Keesburg und 
aus Gerbrunn zogen zusammen zur 
Weinbergskapelle oberhalb von 
Randersacker. Im Anschluss an eine 
ökumenischen Feier saßen wir bei 
herrlichem Wetter noch bei einer ge-
meinsamen Brotzeit zusammen. 

Karola Burkholz 

 

Bild: Wolfgang (WürzburgWiki) 

Bild: Karola Burkholz 
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Ich sitze im abgedunkelten Arbeits-
zimmer, draußen misst das Thermo-
meter 35 Grad. Mich springt das Bild 
der schattenspendenden Flügel aus 
dem Bibelwort geradezu an. Schatten  
ist in diesem Sommer lebenswichtig. 
Ohne Sonnencreme und Kopfbede-
ckung wird es gefährlich. Schutz- und 
schattenlos den Sonnenstrahlen län-
ger als zehn Minuten ausgeliefert zu 
sein, birgt Gefahren. 

Auch der Beter des Psalms 63 weiß 
offensichtlich, was Sommer ist. Auch 
ihm ist bewusst, was Linderung ver-
schafft: das Schattenplätzchen. Am 
besten noch mit einem lauen Lüft-
chen, das Erfrischung bringt. Hier 
kehren die Lebensgeister zurück, hier 
mag der Mund wieder frohlocken und 
der Mensch wieder fröhlich sein.   

Noch ein anderer Gedanke kommt 
mir bei diesem Bild der schattenspen-
denden Flügel in den Sinn. Mich erin-
nert das an meine Kindheit. Ich hatte 
damals mein Zimmer im Keller, ge-

noss die Unabhängigkeit von der rest-
lichen Familie. Nachts aber bekam ich 
in der Anfangszeit regelmäßig Angst - 
so ganz alleine mit den Geräuschen 
der Heizung. Regelmäßig ging ich auf 
Wanderschaft hoch zu meinen Eltern 
ins Schlafzimmer. Ich kroch schnell zu 
ihnen ins Bett, ließ mich von der woh-
lig warmen Decke einhüllen, kuschel-
te mich in den Arm der Mutter oder 
des Vaters. Hier war es friedlich, hier 
war alles gut. Ein Schutzraum wie un-
ter dem Schatten von Flügeln.  

Und noch ein Gedanke: Die DDR-
Rockband Puhdys singen in dem Lied 
„Wenn ein Mensch lebt“ aus dem 
Jahr 1973 von einer großen Liebesge-
schichte. Der Liedtext wurde von Ul-
rich Plenzdorf für den Liebesfilm „Die 
Legende von Paul und Paula“ ge-
schrieben. Paul und Paula lernen sich 
kennen und lieben, mit Höhen und 
Tiefen. Als es eine Beziehungspause 
gibt, merkt Paul, dass er Paula immer 
noch sehr liebt und legt sich kurzer-
hand vor Paulas Tür. Sie lässt ihn nicht 



 

 

Der Wald ist ein besonderes Wesen, von unbeschränkter Güte und 

Zuneigung, das keine Forderungen stellt und großzügig die Erzeug-

nisse seines Lebenswerks weitergibt; allen Geschöpfen bietet er 

Schutz und spendet Schatten selbst dem Holzfäller, der ihn zerstört. 

 

 

Buddha 
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hinein, steigt über ihn drüber, wenn 
sie die Wohnung verlässt, ignoriert 
ihn zunächst. Das Lied besingt diese 
Szene so: „Ich habe mich in ihren 
Schatten gelegt.“ Sich in den Schatten 
der Liebsten oder der Liebsten zu le-
gen, das kann Ausdruck von Liebe 
sein. Bei Paul und Paula führt es spä-
ter tatsächlich zu einem Happy End 

(Hören Sie das Lied doch einmal an, 
es enthält viele biblische Anspielun-
gen, vom Buch Kohelet bis zum Hohe-
lied Salomos.) 

Mir geht es seit ich den Monats-
spruch gelesen habe nicht mehr aus 
dem Sinn. „Ich habe mich in ihren 
Schatten gelegt.“ Im Schatten deiner 
Flügel finde ich Zuflucht. Möglicher-
weise ist das Bild der schattenspen-
denden Flügel ein Ausdruck für 
Gottes Große Liebe zu uns Menschen. 

Er bietet Schatten an, Schutzraum, Er-
frischung, Durch-atmenkönnen. Wie 
damals meine  
Eltern, als ich mit meiner Angst unter 
deren Bettdecke kriechen konnte.    

Bei immer noch 35 Grad spüre ich 
körperlich, was diese Zusage Gottes 
bedeutet. Ja, Gott, ich kann mich in 
deinen Schatten legen, ausruhen und 
Kraft tanken, alle Gliedmaßen von mir 
strecken und faul sein.  

Ich wünsche Ihnen allen einen erhol-
samen Sommer, schöne Ferien, inspi-
rierende Urlaubsreisen. 

Ich wünsche ihnen Schattenplätz-
chen, ganz real und im übertragenen 
Sinne.  

Gott sei bei Ihnen auf allen Wegen! 

Ihre Pfarrerin Susanne Hötzel 
_____________________________________________________________________________________________________________________________ ________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
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Unser Gemeindefest 

Ein großes Dankeschön an alle Mit-
wirkenden bei unserem Gemeinde-
fest!  

Angefangen hat das Fest am Samstag 
mit dem Aufbau, damit am frühen 
Abend mit unserer Kirchencombo am 
Brunnen ein Mitsingkonzert stattfin-
den konnte. Das war ein gelungener 
Auftakt! 

Der Kinderchor hat im Gottesdienst 
und danach gezeigt, was er inzwi-
schen kann. Der Spaß am Singen war 
den Kindern anzumerken. Und unser 
Posaunenchor hat´s einfach drauf! Er 
ist immer bereit und da, wenn im 
Gottesdienst oder anderswo auf der 
Keesburg Blasmusik gefragt ist.  

Mit viel Engagement der Hel-
fer*innen ist es gelun-
gen, die kleinen bis ganz 
großen Kinder auf der 
Spielstraße zu betreuen, 
Getränke und Essen zu 
verkaufen und nach dem 
Abbau den Platz sauber 
zu hinterlassen.  

Ein besonderer Dank 
geht an die Teilneh-
mer*innen vom Kinder-
haus Sternwarte. Sie ha-
ben mit uns gefeiert und 
gezeigt, dass sie sich un-
serer Gemeinde zugehö-

rig fühlen. Die Kinder haben mit Pla-
netenbällen vorgeführt, wie die Pla-
neten um die Sonne kreisen. Und uns 
allen den Merksatz wieder in Erinne-
rung gebracht „  Mein Vater Erklärt 
Mir Jeden Samstag Unseren Nacht-
himmel“ Merkur-Venus-Erde-Mars-
Jupiter-Saturn-Uranus-Neptun. Volle 
Anerkennung für die Erzieherinnen, 
die den Kindern in der Kürze der Zeit 
das Spiel mit den Planeten beige-
bracht haben, sie unterstützt und ih-
ren freien Sonntag geopfert haben! 
Den fleißigen Kuchenbäcker*innen 
des Kinderhauses, die das Kuchen-
buffet auf´s Feinste mitbestückt ha-
ben, gebührt ein fettes Lob. Im Na-
men des Kirchenvorstands bedanke 
ich mich für Euer aller Mitmachen 
und wir sagen Euch: „nächstes Jahr 
gerne wieder zusammen“. 
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Bilder: Theresa Lechner 



Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

So., 06.08. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst mit Abendmahl und be-
sonderer Musik von Michael Munzert, 
Posaune und Dr. Lily Kunkel, Orgel 

AK 

So., 13.08. 10:00 Uhr 
Kirchenrat 
Winfried Schlüter  

Gottesdienst  AK 

So., 20.08. 10:00 Uhr 
Kirchenrat 
Winfried Schlüter  

Gottesdienst  AK 

So., 27.08. 10:00 Uhr 
Lektorin 
Bettina Tschach 

Gottesdienst  AK 

So., 03.09. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst mit Abendmahl und be-
sonderer Musik von Daniel Gárdonyi, 
Orgel. Werke von Bach und Gárdonyi 
sowie Improvisationen 

AK 

So., 10.09. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Julia Conrad 

Gottesdienst  AK 

So., 17.09. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 
und Pastoralreferent 
Felix Lamprecht 

Ökumenischer Brunnengottesdienst  
mit dem Posaunenchor 

 

So., 24.09. 10:00 Uhr 
Lektorin 
Bettina Tschach 

Gottesdienst  AK 

8 
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Gruppe Termine und Themen Ort 

Fünfzig Plus 

Kontakt: Birgit Bolner 

   (Tel. 7 25 89) 

Dienstag, 19.09., 13:15 Uhr Busfahrt nach Ludwigs-
burg. Besuch der weltgrößten Kürbisausstellung 
(450.000 Kürbisse) im Blühenden Barock. Auf der 
Rückfahrt Einkehr mit Essen. Treffpunkt vor St. Al-
fons. Anmeldung erforderlich! 

StA 

Jugendgruppe „Trinity“ 
Kontakt: Susanne Hötzel 
   (Tel. 7 24 07) 

freitags, 18:00-20:00 Uhr 
14-tägig 
(außer in den Ferien) 

AK 

NEU! Jugendtreff auf der 
Keesburg 
Kontakt: Jule, Mia, Julia 
   (Tel. 0160 - 167 15 94) 

mittwochs, 18:00-20:00 Uhr (außer in den Ferien) 
Clubraum St. Alfons 
ab 12 Jahren 

StA 

Kinderchor „Kees-Spatzen“ 
Kontakt: Hanna  
Güldemund 
    

dienstags, 15:30 Uhr (außer in den Ferien) AK 

Kinderhaus-Ausschuss Keine Sitzung im August und September AK 

Kirchenvorstand Mittwoch, 20.09., 20:00 Uhr 
Sitzung 

AK 

Konfirmandenunterricht 
„All In“ 

Samstag, 29.07.- Dienstag, 01.08., Konfifreizeit in 
Miltenberg, Thema: Gemeinschaft & Gebet & 
GOTT(-esdienst) 
 
Samstag, 16.09., 10:00—16:00 Uhr, Friedenskirche 
in Rottendorf. Thema: Bibel 

 

Krabbelgruppe 
Kontakt Mi.: Sandra 
   (Tel. 0171 - 144 69 62) 
Kontakt Fr.: Verena 
   (Tel. 0162 - 92 555 66) 

wöchentlich mittwochs, 16:00-18:00 Uhr  
wöchentlich freitags, 09:30-11:00 Uhr 
(in den Ferien nach Absprache) 

AK 
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Gruppe Termine und Themen Ort 

Literaturkreis 

Kontakt: Pfarrbüro 

          (Tel. 7 24 07) 

Mittwoch, 04.10., 19:30 Uhr  
 

AK 

Mittagstisch 
Kontakt:  
Barbara Korbmann  
   (Tel. 7 62 62) 
Rota Klaeger  
   (Tel. 8 47 57) 

Donnerstag, 03.08., 12:30 Uhr 
Anmeldung erforderlich. 
 
Im September ist kein Mittagstisch! 

AK 

Pfadfindergruppe Wölflinge 
Kontakt:  
Henning Albrecht (Albas) 
   (Tel. 01577- 633 99 49) 
   henning.albrecht@vcp-
wuerzburg.de  
Clemens Kuebart 
   (Tel. 0175- 601 00 06) 
   ckuebart@posteo.de 

in der Schulzeit wöchentlich freitags, 15:00 Uhr 
für Mädchen und Jungen ab 8 Jahren aus 
Gerbrunn, Hubland, Mönchberg, Keesburg 
Sommerhalbjahr: Trinitatiskapelle am Hubland 
Winterhalbjahr: Apostelkirche Gerbrunn 

 

Posaunenchor 
Kontakt: Sarah Berger 
   (Tel. 0151 - 109 274 23) 

wöchentlich donnerstags, 19:10 Uhr 
Probe in der Auferstehungskirche 

AK 

Qi Gong - offener Treff  
für alle Altersgruppen 
Kontakt:  
Sabine Bartenstein  
   (Tel. 88 14 21)  

Donnerstag, 21.09., 15:45 Uhr 
Leitung: Dagmar Schönberger 
Neueinsteiger willkommen! 

AK 

Yoga 
Kontakt: Claudia Zobel 
   (Tel. 0172 - 898 25 98) 

montags, 17:00 Uhr  
Anmeldung erforderlich. 

AK 
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Weitere Informationen und Bilder zu den 
Veranstaltungen finden Sie auch  
auf unserer Homepage:  
www.auferstehung-wue.de 
Webmeisterin: Anja Haag 
pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 
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97074 Würzburg 
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Fax: (09 31) 7 84 06 61  
E-Mail: pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 
 

Redaktion: Susanne Hötzel 
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Pfarramt: 
Pfarrerin Susanne Hötzel 
Tel.: (09 31) 7 24 07 
 
 

Öffnungszeiten des Pfarramts: 

Montag und Freitag, 9:00 – 11:00 Uhr 
 
 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Frau Barbara Schiller,  
Tel.: (09 31) 3 04 25 18 
Herr Dr. Th. Baumann,  
Tel.: (09 31) 7 84 70 74 
 

Bankverbindung:  
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE38 7905 0000 0002 7086 67 
SWIFT-BIC: BYLADEM1SWU 
 
Redaktionsschluss: jeder 12. eines Monats 

 

Waldbäume singen gern einen Sang, 

Nie werden dem Wald die Tage lang. 

Die Bäume halten die Blätter hin, 

Lassen kein Lied vorüberziehn. 

Es singt des Baumes kühle Gestalt 

Von Liebe, die wie die Erdboden alt, 

Und kommt ein Mensch ganz lebensmatt 

Zum Wald, wird seine Zung' ein Blatt; 

Will mit den Bäumen die Seele tauschen, 

Sein Atem will alle Wipfel berauschen; 

Sein Blut will in den Stämmen summen, 

Denn singend macht der Wald die Stummen. 

Der Wald ist uralt ein Liederhaus, 

Geh hin und singe dein Herz bei ihm aus. 

 

Max Dauthendey 


